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Begrüßung 

Daniel Braun 
Wiss. Mitarbeiter des Politischen
Bildungsforums Thüringen der Konrad-
Adenauer-Stiftung

Vortrag und Gespräch

Prof. Dr. Gerd Ganteför 
Physiker an der Universität Konstanz

Moderation

Stefan Gruhner MdL 
CDU-Fraktion im Thüringer Landtag

Deutschland ist das einzige Land, welches eine Energiewende
konsequent umsetzt. Inzwischen stammen rund 25% des
Stroms aus erneuerbaren Quellen. Allerdings macht Strom nur 
ein Fünftel des Endenergieverbrauchs aus.
Die deutsche Energiewende steht also noch am Anfang und
es gilt, noch viele Herausforderungen zu überwinden. Die 
Kosten steigen rasant, es gibt keine Stromspeicher und 
die Stromnetze müssen an den erweiterten Ausbau der 
erneuerbaren Energien angepasst werden, denn viele 
Windparks und Solaranlagen stehen in Regionen, wo der 
erzeugte Strom allenfalls teilweise verbraucht werden kann, 
sich jedoch durch große Eignung durch Wetter und die 
Topografie auszeichnen. Die Novellierung des Gesetzes zu 
den Erneuerbaren Energien (EEG) durch die Bundesregierung  
greift diese Herausforderungen auf. 
Der deutschen Energiewende gegenüber steht die teilweise 
Skepsis bei Deutschlands Nachbarn in Europa und der Welt, 
welche dem deutschen Modell nicht folgen und partiell 
sogar Neueinstiege in Kernkraft oder verstärkte Nutzung 
fossiler Energieträger planen. Prof. Dr. Gerd Ganteför wird 
aus wissenschaftlicher Sicht den Stand und möglichen 
Fortgang der Energiewende darstellen sowie Risiken und 
Herausforderungen aufzeigen. Wir laden Sie dazu herzlich ein
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